
Dies ist eine unverbindliche Darstellung der eForms-formatierten Bekanntmachung.

Die Darstellung beruht auf der verwendeten eForms-Version eforms-de-2.1

1 Beschaffer

1.1 Beschaffer

Offizielle Bezeichnung: DEGES Deutsche Einheit Fernstraßenplanungs- und -bau 
GmbH

Art des öffentlichen Auftraggebers: Öffentliches Unternehmen

Haupttätigkeiten des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2 Verfahren

2.1 Verfahren

Titel: VKE D171, B228, Ersatzneubau Krefeld-Uerdinger Rheinbrücke - 
Umweltplanerische Leistungen

Beschreibung: VKE D171, B228, Ersatzneubau Krefeld-Uerdinger Rheinbrücke - 
Umweltplanerische Leistungen

Kennung des Verfahrens: da8a8830-596c-4ba3-bef2-77ae8a0e934d

Interne Kennung: AD17360101

Verfahrensart: Offenes Verfahren

Beschleunigtes Verfahren: nein

2.1.1 Zweck

Art des Auftrags: Dienstleistungen

Hauptklassifizierungscode (cpv): 71300000 Dienstleistungen von 
Ingenieurbüros

2.1.2 Erfüllungsort

Postanschrift: DEGES Deutsche Einheit Fernstraßenplanungs- und -bau GmbH

Ort: Berlin

Postleitzahl: 10117

NUTS-3-Code: Berlin (DE300)

Land: Deutschland

2.1.4 Allgemeine Informationen

Rechtsgrundlage:

Richtlinie 2014/24/EU

vgv -



2.1.6 Ausschlussgründe

Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung

Rein nationale Ausschlussgründe: Angaben, dass nachweislich keine 
Ausschlussgründe gem. § 123 & § 124 GWB vorliegen; 
ggf. Nachweise hinsichtlich einer durchgeführten Selbstreinigung gem. § 125 
GWB.

5 Los

5.1 Interne Referenz-ID Los: LOT-0000

Titel: VKE D171, B228, Ersatzneubau Krefeld-Uerdinger Rheinbrücke - 
Umweltplanerische Leistungen

Beschreibung: Allgemeines 
 
Die Krefeld-Uerdinger Rheinbrücke ist Teil der B 288, die die kreisfreien Städte 
Duisburg 
und Krefeld verbindet. Täglich nutzen ca. 24.000 Kfz die Strecke, daran hat der 
Schwerverkehr 
einen Anteil von ca. 15 %. Rechtsrheinisch schließt die B 288 östlich der Ortschaft 
Duisburg-Mündelheim an die A 524 an, die die in Nord-Süd-Richtung verlaufenden 
Autobahnen 
A 59 und A 3 miteinander verbindet. Linksrheinisch kreuzt die B288 im Bereich der 
Anschlussstelle Krefeld-Zentrum die A 57. 
 
Die Krefeld-Uerdinger Rheinbrücke wurde in den Jahren 1933 bis 1936 als 
Zügelgurtbrücke 
errichtet. Nach der Teilzerstörung im Zweiten Weltkrieg wurde sie zwischen 1948 und 
1950 wiederaufgebaut un in den 1960er Jahren durch zusätzlich eingebaute 
Konstruktionsdetails 
auf Brückenklasse 60 nach DIN 1072 verstärkt. 
 
Bezüglich des Tragsystems handelt es sich um eine sogenannte "unechte" Hängebrü-cke. 
Im Jahre 1987 wurde das Bauwerk in die Denkmalliste der Stadt Krefeld eingetragen 
mit der Begründung "Bedeutend als Dokument deutscher Geschichte, als Zeugnis der 
verkehrsgeschichtlichen 
Entwicklung des Rheinlandes und einer baukünstlerischen Auffassung der angestrebten 
Harmonie zwischen Natur und Technik". 
 
Im Rahmen der Vorplanung bzw. Entwurfs- und Genehmigungsplanung ist die 
Erstellung 
folgender umweltplanerischer Fachgutachten erforderlich und jeweils als eigenständige 
Unterlage zu erarbeiten: 
 
1. Umweltverträglichkeitsprüfung (UVP) 
Für detailliertes Leistungsbild siehe Anlage _C_02 
 
2. Landschaftspflegerischer Begleitplan (LBP) 
Für detailliertes Leistungsbild siehe Anlage _C_04 
 
3. Artenschutzbeitrag (ASB) 
Für detailliertes Leistungsbild siehe Anlage _C_06 



 
4. FFH-Verträglichkeitsprüfung (FFH-VP) 
Für detailliertes Leistungsbild siehe Anlage _C_07 
 
5. Fachbeitrag zur Wasserrahmenrichtlinie (FB-WRRL) 
Für detailliertes Leistungsbild siehe Anlage _C_08 
 
Beschreibung des Bauvorhabens 
 
Die Beschreibung des Bauvorhabens orientiert sich an den Vorgaben zur 
Verkehrsanlagenplanung, 
Tragwerksplanung und der Ingenieurbauwerksplanung. Die exakten Vorgaben sind dem 
Siegerentwurf 
des Wettbewerbs zu entnehmen. 
 
Der Bauabschnitt beginnt an der Berliner Straße/ Floßstraße bzw. Linner Straße bis 
zum Anschluss an die Vorlandbrücke auf der Duisburg Mündelheimer Straße. Dieser ist 
gemäß RIN 2008 der Kategoriengruppe LS I zugeordnet. 
 
Im Zuge der Rheinbrücke und weiter in Richtung Mündelheim soll eine zulässige 
Geschwindigkeit 
von 100 km/h gewährleistet werden. Westlich des Bauwerks, im Bereich der Stadt 
Krefeld 
ist eine zulässige Geschwindigkeit von 70 km/h für die Trassierung maßgeblich. Für 
das Bauwerk wird eine Querschnittsbreite von 16,10 m festgelegt. 
 
Der nichtmotorisierte Verkehr wird nach Herstellung der neuen Rheinbrücke über die 
Bestandsbrücke geführt, die in diesem Zustand für den Kfz-Verkehr gesperrt wird. 
Hierfür 
ist der im Zuge der Deichrückverlegung beidseitig geführt Fuß- und Radverkehr mittels 
Rampenanlagen unter dem Bauwerk der Deichrückverlegung hindurch auf die Südseite 
zu 
führen und an die Bestandsbrücke anzubinden.

Interne Kennung: LOT-0000

5.1.1 Zweck

Art des Auftrags: Dienstleistungen

Hauptklassifizierungscode (cpv): 71300000 Dienstleistungen von 
Ingenieurbüros

5.1.2 Erfüllungsort

Postanschrift: DEGES Deutsche Einheit Fernstraßenplanungs- und -bau GmbH

Ort: Berlin

Postleitzahl: 10117

NUTS-3-Code: Berlin (DE300)

Land: Deutschland

Zusätzliche Angaben zum Erfüllungsort:

5.1.3 Geschätzte Dauer



Laufzeit: 36 Monat

5.1.6 Allgemeine Informationen

Vorbehaltene Teilnahme: Teilnahme ist nicht vorbehalten.

Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung 
eingesetzten Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot

Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert

Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche 
Beschaffungswesen: ja

Diese Auftragsvergabe ist besonders auch geeignet für kleinste, kleine und 
mittlere Unternehmen (KMU): ja

Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:freelance#,

5.1.7 Strategische Auftragsvergabe

Art der strategischen Beschaffung: Keine strategische Beschaffung

5.1.9 Eignungskriterien

Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen

Beschreibung des Auswahlkriteriums: gem. § 46 (3) Nr. 1 VgV (s. 
Vergabeunterlagen)

Kriterium: Relevante Bildungs- und Berufsqualifikationen

Beschreibung des Auswahlkriteriums: gem. § 46 (3) Nr. 2, 6 & 10 VgV 
(s. Vergabeunterlagen)

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung

Beschreibung des Auswahlkriteriums: gem. § 45 VgV (s. 
Vergabeunterlagen)

Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister

Beschreibung des Auswahlkriteriums: gem. § 44 VgV (s. 
Vergabeunterlagen)

Kriterium: Eintragung in das Handelsregister

Beschreibung des Auswahlkriteriums: gem. § 44 VgV (s. 
Vergabeunterlagen)

5.1.10 Zuschlagskriterien

Kriterium:

Art: Qualität

Bezeichnung: Konzept der Projektabwicklung

Beschreibung: s. Vergabeunterlagen



Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, 
genau)

Zuschlagskriterium — Zahl: 60

Kriterium:

Art: Preis

Bezeichnung: Preis

Beschreibung: s. Vergabeunterlagen

Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, 
genau)

Zuschlagskriterium — Zahl: 40

5.1.11 Auftragsunterlagen

Verbindliche Sprachfassung der Vergabeunterlagen: Deutsch

Internetadresse der Auftragsunterlagen: 
https://vergabe.deges.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-
Tender-1a03d305a2e-204d9221e8ca4eae

5.1.12 Bedingungen für die Auftragsvergabe

Bedingungen für die Einreichung:

Elektronische Einreichung: Zulässig

Adresse für die Einreichung: https://vergabe.deges.de

Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht 
werden können: Deutsch

Elektronischer Katalog: Nicht zulässig

Nebenangebote: Nicht zulässig

Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig

Frist für den Eingang der Angebote: 29/09/2026 12:00 +02:00

Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 3 Monat

Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden 
können:

Die Nachforderung von Erklärungen, Unterlagen und Nachweisen ist 
teilweise ausgeschlossen.

Zusätzliche Informationen: s. Vergabeunterlagen

Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung:

Datum des Eröffnungstermins: 29/09/2026 12:00 +02:00

Eröffnungstermin - Beschreibung: Bieter und deren bevollmächtigte 
Vertreter



Auftragsbedingungen:

Die Auftragsausführung ist bestimmten Auftragnehmern vorbehalten: 
Nein

Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Berufsqualifikation 
gemäß § 75 (1) bis (3) VgV

Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig

Aufträge werden elektronisch erteilt: ja

Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15 Techniken

Rahmenvereinbarung:

Keine Rahmenvereinbarung

Informationen über das dynamische Beschaffungssystem:

Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16 Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung

Überprüfungsstelle: Vergabekammern des Bundes

Informationen über die Überprüfungsfristen: Innerhalb von 15 Kalendertagen 
nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer 
Rüge nicht abhelfen zu wollen, kann ein Nachprüfverfahren bei der 
Vergabekammer beantragt 
werden (§ 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB).

Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren 
bereitstellt: DEGES Deutsche Einheit Fernstraßenplanungs- und -bau GmbH

Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren 
bereitstellt: DEGES - Abt. R5

Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: DEGES Deutsche 
Einheit Fernstraßenplanungs- und -bau GmbH

8 Organisationen

8.1 ORG-7001

Offizielle Bezeichnung: DEGES Deutsche Einheit Fernstraßenplanungs- und -bau 
GmbH

Identifikationsnummer: 999999

Postanschrift: Zimmerstr. 54

Ort: Berlin

Postleitzahl: 10117

NUTS-3-Code: Berlin (DE300)

Land: Deutschland



E-Mail: vergabe@deges.de

Telefon: +49 30-20243-0

Fax: +49 30-20243-791

Internet-Adresse: https://www.deges.de

Beschafferprofil - URL: https://vergabe.deges.de

Rollen dieser Organisation:

Beschaffer

Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren 
bereitstellt

Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1 ORG-7004

Offizielle Bezeichnung: Vergabekammern des Bundes

Identifikationsnummer: ---

Postanschrift: Kaiser-Friedrich-Straße 16

Ort: Bonn

Postleitzahl: 53113

NUTS-3-Code: Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)

Land: Deutschland

E-Mail: vk@bundeskartellamt.bund.de

Telefon: +49 22894990

Rollen dieser Organisation:

Überprüfungsstelle

8.1 ORG-7005

Offizielle Bezeichnung: DEGES - Abt. R5

Identifikationsnummer: 999999

Postanschrift: Zimmerstraße 54

Ort: Berlin

Postleitzahl: 10117

NUTS-3-Code: Berlin (DE300)

Land: Deutschland

E-Mail: vergabe@deges.de

Telefon: +49 30202430

Fax: +49 3020243791



Rollen dieser Organisation:

Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren 
bereitstellt

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: b575eb23-ef64-4b01-bcbf-5245d7944e49 - 01

Formulartyp: Wettbewerb

Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung

Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 27/08/2026 17:46 +02:00

Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch


